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1. Tag: Abfl ug

Individueller Abfl ug am Abend.

2. Tag: Maun

Ankunft in Maun, Transfer zur Lodge und 
Zeit zum Ausruhen. 

3. Tag: Maun – Hainaveld Game Farm 

Die Safari beginnt mit der etwa vier-
stündigen Fahrt zu einer Game Farm am 
Central Kalahari Game Reserve. Dort  er-
richten Sie das Zeltcamp und besprechen 
den Ablauf der Safari. Am Nachmittag 
gehen Sie mit einem San (Buschmann)-
Spurensucher auf eine Naturwanderung. 
Er wird Ihnen etwas von seinem  Wissen 
und seinen Erfahrungen vermitteln und 
Ihnen Einblicke in die einzigartige Kultur 
der San-Bushman gewähren. 

4. - 7. Tag:  Central Kalahari GR

Fahrt in die unberührte Wildnis der Cen-
tral Kalahari Game Reserve, des größten 
Wildreservates von Botswana. In den 
vier Tagen erkunden Sie die nördliche 
Kalahari und besuchen Pipers Pan, Tau 

Pan und Deception Valley. Sie werden 
unterwegs u.a. Springböcke, Südafrika-
nische Spießböcke, Löwen, Gackeltrappen 
und vielleicht auch Braune Hyänen sehen. 
Beeindruckend sind aber allein schon die 
unbeschreibliche Weite und die klaren 
Sternennächte. Eine Safari in die Kalahari 
ist auch heutzutage noch ein Abenteuer 
- Wasser und Verbindung zur Außenwelt 
sind sehr limitiert.

8. Tag: Central Kalahari GR – Maun

Morgens unternehmen Sie eine weitere  
Pirschfahrt und fahren anschließend 
zurück nach Maun. Dort können Sie den 
Nachmittag und die Nacht in der Lodge 
genießen.

9. Tag: Maun – Okavango-Delta

Nach dem Frühstück beginnt die Fahrt  
ins westliche  Okavango-Delta, einem 
besonders paradiesischen Fleckchen 
Erde. An der Ausgangsbasis für die fol-
gende Bootssafari wird die Ausrüstung 
auf Motorboote verladen, mit denen Sie 
tiefer in das Delta vordringen können. 
Schließlich steigen Sie vom Motorboot 

Botswana
Erlebnis-Safari von der Kalahariwüste zum Chobefluss

Botswana bietet Besonderes: wilde und tierreiche Naturschönheiten vom Feinsten!  Die ausgewählte Route zeigt Ihnen  
nicht nur die unberührte Wüstenwelt der nördlichen Kalahari, sondern auch Afrika, wo es am schönsten ist: in der Insel-
Wasserwelt des Okavango-Deltas. Und wo es am tierreichsten ist: im Moremi-Wildreservat und im Chobe-Nationalpark, 
der die größte Elefantendichte der Welt präsentiert. Mit seinen meist zusammenhängend liegenden Naturschutzge-
bieten ist Botswana einfach ein ideales Safariland. Im Gegensatz zu unseren anderen Reisen wird bei dieser Safari Ihre 
Mithilfe bei den Camparbeiten vorausgesetzt - aber es wird sich lohnen! Genießen Sie drei Wochen afrikanische Wildnis 
auf dieser abenteuerlichen Erlebnisreise mit Pirschfahrten, Wanderungen, Bootsfahrten und Lagerfeuer. Beobachten 
Sie nicht nur Elefanten, Giraffen, Büffel und Zebras, sondern entdecken Sie auch Pferde- und Rappenantilopen, Große 
Kudus, Springböcke, Moor- und Grasantilopen sowie Sitatungas.

Hotel & Mobiles Zeltcamp

Kleingruppen mit 2 - 12 Teilnehmern

29.05. – 18.06.2012 26.06. – 16.07.2012
10.07. – 30.07.2012 24.07. – 13.08.2012
07.08. – 27.08.2012 04.09. – 24.09.2012
02.10. – 22.10.2012 16.10. – 05.11.2012
30.10. – 19.11.2012

28.05. – 17.06.2013 25.06. – 15.07.2013
09.07. – 29.07.2013 23.07. – 12.08.2013
06.08. – 26.08.2013 03.09. – 23.09.2013
01.10. – 21.10.2013 15.10. – 04.11.2013
29.10. – 18.11.2013

ab 2.390 €  pro Person im Doppelzimmer
 Einzelzimmeraufpreis 175 €

Privatreise zum Wunschtermin auf Anfrage

Aktuelle Termine und Preise fi nden Sie im
Beiheft sowie auf www.duma-naturreisen.de
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auf traditionelle Mokoros (Einbäume) 
um und können eine ruhige Fahrt zu 
einer Insel genießen. Dort werden Sie die 
nächsten beiden Nächte in der Wildnis 
verbringen. Sie errichten das Zeltcamp 
an der Nguma-Lagune. 

10. Tag: Okavango-Delta

Um Tiere zu beobachten, werden Sie zu 
Fuß und mit dem Mokoro unterwegs sein.  
Halten Sie Ausschau nach  Moorantilopen 
und Giraffen, Büffeln und vielleicht auch 
Sitatungas. Schön anzusehen sind auch 
die vielen verschiedenen Reiherarten und 
die bunten Eisvögel.

11. Tag: Okavango-Delta – Maun

Rückkehr zu den Safariwagen, mit denen  
es zurück nach Maun geht. Alternativ zur 
Autofahrt besteht die Möglichkeit, über 
das Delta zurück nach Maun zu fliegen. 
Der einstündige Flug kostet etwa 120 € 
pro Person und bietet eine faszinierende 
Sicht auf die großflächige Inselwelt. 
 
12. Tag: Maun – Moremi Game Reserve

Fahrt auf  Teerstraße und einfacher Sand-
piste zum Platz im Moremi-Schutzgebiet, 
an dem Sie Ihr Camp errichten werden. 
Schon unterwegs werden Sie Paviane, 
Zebras und Elefanten sehen.

13./14. Tag: Moremi Game Reserve

Zwei volle Tage lang starten Sie morgens 
und am Nachmittag zu  ausgiebigen 
Pirschfahrten, um den Tierreichtum des 
Moremi-Wildreservates kennen zu lernen. 
Elefanten und Kaffernbüffel, Giraffen,  
Moorantilopen und Halbmondantilopen, 
Schlangenhalsvögel, Glockenreiher, 
Klunkerkraniche und Fischeulen sind zu 
entdecken. Hyänen und Löwen kann man 
eigentlich immer beobachten.

15. Tag: Moremi – Savuti 

Am Vormittag erwartet Sie eine schöne 
Pirschfahrt, die den Khwaifluss entlang 
führt. Danach wird die Strecke sehr 

Eingeschlossene Leistungen: 

  Übernachtungen in Doppelzimmern  
 und Doppelzelten von Lodges und  
 mobilen Zeltcamps
  Maun und Livingstone Frühstück , 
 sonst Vollpension
  Alle Transfers
  Safari in Geländefahrzeugen 
  Alle Eintrittsgebühren
  Exkursionen laut Programm 
  Informationsmaterial
  Deutsch sprechende lokale Reiseleitung 
 ab Maun bis Livingstone/Victoria Falls

Nicht eingeschlossen: Internationale Flüge, 
die wir Ihnen auf Wunsch zu tagesaktuellen 
Tarifen vermitteln; Flughafengebühren.  
Visumgebühr, Getränke, übrige Mahlzeiten

 
Unterkünfte auf unserer Internetseite 

Visum:  Für Sambia/Simbabwe erforderlich 
Impfung:  Keine vorgeschrieben.
Hinweis:   Safari wird gemeinsam mit anderen
 Veranstaltern gebucht. Mithilfe 
 bei Camparbeiten ist erforderlich.  
 Lesen Sie  die Safariseiten 8 – 11 
 sowie die Infos und Reisebeding-
 ungen auf den Seiten 164 – 167.

sandig, und Ihr Fahrer muss sein ganzes 
Können aufbieten, um nicht stecken zu 
bleiben. Schafft er es einmal nicht, heißt 
es aussteigen, schaufeln und schieben. 
Um die Mittagszeit erreichen Sie den 
Savuti-Kanal im zentralen Bereich des 
Chobe-Nationalparks. Auch wenn es 
dort sehr trocken ist, halten sich doch 
sehr viele Elefanten und große Herden 
von Sassabys, Zebras und Streifengnus  
in diesem Gebiet auf.  Sie werden das auf 
einer Abendpirsch erleben.

16. Tag: Savuti – Chobe-Fluss 

Durch feinen Sand und vorbei an riesigen 
Termitenhügeln erreichen Sie den Chobe-
Fluss.  Tokos und Zebramangusten werden 
Sie dort im Camp besuchen.

17. Tag: Chobe-Fluss 

Bei Pirschfahrten entlang des Flusses sind 
oft Pferde- und Rappenantilopen, Moor- 
und Grasantilopen, Giraffen, Zebras und 
Kaffernbüffel zu entdecken. Vielleicht 
haben Sie auch das Glück, Elefanten 
beim Trinken und Baden zuzusehen - 
ein Erlebnis!  Halten Sie auch nach den 
Schreiseeadlern Ausschau - ihre Rufe sind 
unverwechselbar!

18. Tag: Chobe − Livingstone

Sie überqueren die Grenze nach Sambia 
mit einer Fähre und gelangen auf guter 
Straße zur Lodge. Von dort aus können Sie 
einen Ausflug zu dem kleinen Schutzge-
biet entlang der Wasserfälle machen.

19. Tag: Livingstone: Victoria Falls 

Tag zur freien Verfügung, den Sie für eine 
Wildwasserfahrt oder zu einem Besuch 
der imposanten Victoria-Wasserfälle 
nutzen können .

20.Tag: Abflug von Livingstone/Vic‘Falls

Der Rückflug nach Deutschland startet 
von Livingstone/Vic‘Falls gegen Mittag.

21. Tag: Ankunft  

B
ot

sw
an

a


